
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Erinnerung: Einladung zu unserem nächsten Austauschtreffen "Abschiebung 
riskieren oder freiwillig zurückkehren? – Das Beratungsangebot der Zentralen 
Rückkehrberatung" am Donnerstag, 30. März 2017 in Würzburg 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Austauschtreffen der Helferkreise im Landkreis 
Würzburg am Donnerstag, den 30. März 2017 von 19:00 bis circa 21:00 Uhr im Matthias-
Ehrenfried-Haus ein. Schwerpunkt ist dieses Mal das Thema „Abschiebung riskieren oder 
freiwillig zurückkehren? – Das Beratungsangebot der Zentralen Rückkehrberatung“.  
Gemeinsam mit den Kollegen der zentralen Rückkehrberatung Unterfranken wollen wir unter 
anderem klären, wann eine freiwillige Rückkehr sinnvoll sein kann, welche Fragen geklärt 
werden sollten bevor die Rückkehr geplant wird und welche Unterstützung Rückkehrer 
erhalten können.  
Weitere Informationen finden Sie in der beigefügten Einladung 
(170330_Einladung_Austauschtreffen_ZRB). 
Um besser planen zu können, freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 23. März 2017.  
Auch wenn Sie noch "kurzentschlossen" am Treffen teilnehmen möchten, freuen wir uns 
über eine kurze, formlose Anmeldung und über einen konstruktiven Austausch mit Ihnen.  

 
 
 

2. Gemeinsames Patenprogramm der Wohlfahrtsverbände mit Stadt und Landkreis 
Würzburg 
In unserem letzten Newsletter berichteten wir vom gemeinsamen "Patenprogramm" der 
Wohlfahrtsverbände mit Stadt und Landkreis Würzburg. Im Rahmen der Patenprogramme 
bieten die Wohlfahrtsverbände Ihnen bei Interesse Schulungen für Ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit, fortlaufende Begleitung und immer wieder auch die Möglichkeit zu Austausch und 
gemeinsamen Aktionen mit anderen Engagierten und Geflüchteten. Die Schulungen stehen 
dabei allen Interessierten offen. Gerne weißen wir Sie heute auf die nächsten 
Schulungstermine hin:  
- Freitag, den 31. März von 14 - 18 Uhr und Samstag,  den 1. April 2017 von 9 - 17 Uhr: 
Patenschulung des Diakonischen Werks Würzburg e.V. am Friedrich-Ebert-Ring 24 in 
Würzburg. Themenschwerpunkte werden unter anderem das Erlernen von "Interkultureller 
Kompetenz", "Neuerungen zum aktuellen Asyl- und Ausländerrecht", "Der Umgang mit 
Traumatisierung", "Das Kennenlernen wichtiger Behörden und Ämter" und vieles mehr sein. 
Weitere Informationen können Sie gerne auf der Homepage der Diakonie nachlesen: 
https://www.diakonie-wuerzburg.de/fsa/fluechtlingssozialarbeit-
patenschaftsprojekt.4007.0.0.0.0.html  
- Freitag, den 28. April 2017: "Ausbildung und Arbeit für Geflüchtete, Jobsuche in der 
Region“ von 15:30 Uhr bis circa 18:30 Uhr im Rudolf-Alexander-Schröder-Haus am 
Wilhelm-Schwinn-Platz 3 in 97070 Würzburg : Weitere Informationen  und die Möglichkeit 
zur Anmeldung finden Sie unter: http://www.schroeder-haus.de/programm/e.htm#3 
Viele weitere Informationen zu den Patenprogrammen bekommen Sie gerne auch bei uns 
oder Sie wenden sich direkt an die Träger der einzelnen Patenprogramme, die Sie unter 
http://aktiv-in-wuerzburg.de/patenschaftsprojekte verlinkt finden.  
 
 
3. Informationsveranstaltung "Wohnungssuche-Mieten-Wohnen" für 
neuzugewanderte Bürgerinnen und Bürger am 30. März 2017 
Die Stadt Würzburg und der Paritätische Wohlfahrtsverband laden herzlich zur 
Informationsveranstaltung „Wohnungssuche – Mieten – Wohnen“ für neuzugewanderte 
Bürgerinnen und Bürger und deren ehrenamtliche Begleiterinnen und Begleiter ein. Diese 
findet am Donnerstag,  
den 30. März 2017 von 18:00 - 20:00 Uhr im Begegnungscafé im Reuterhaus, 
Mergentheimer Str. 184 in Würzburg statt.  Die Veranstaltung dient der Information, dem 
Austausch und der Beratung. Ab 18:00 Uhr erfolgen vier kurze Vorträge zu den Themen 

https://www.diakonie-wuerzburg.de/fsa/fluechtlingssozialarbeit-patenschaftsprojekt.4007.0.0.0.0.html
https://www.diakonie-wuerzburg.de/fsa/fluechtlingssozialarbeit-patenschaftsprojekt.4007.0.0.0.0.html
http://www.schroeder-haus.de/programm/e.htm
http://aktiv-in-wuerzburg.de/patenschaftsprojekte
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche,  


 
wenn ein Asylantrag abgelehnt wird, ergeht ein schriftlicher Ablehnungsbescheid an den 


Asylbewerber mit der Aufforderung, Deutschland innerhalb einer bestimmten Frist zu 


verlassen. Die Betroffenen stehen dann vor der schwierigen und weitreichenden 
Fragestellung, ob sie gegen diesen Bescheid klagen, nach negativem Ausgang der Klage 


eventuell sogar eine zwangsweise Abschiebung in Kauf nehmen oder Deutschland freiwillig 
verlassen möchten. Für viele der Geflüchteten, die vor dieser Entscheidung stehen, ist der 


Gedanke an eine Rückkehr ins Heimatland mit großer Sorge, Ängsten und Nöten verbunden.  
 


Die Zentrale Rückkehrberatung (ZRB) begleitet Menschen, die sich mit einer Rückkehr ins 


Heimatland auseinandersetzen und berät Asylbewerber im Entscheidungsprozess 
ergebnisoffen unter anderem zu den Fragen: Wie gestaltet sich die aktuelle Situation im 


Heimatland? Wie kann ein (beruflicher) Neustart in der Heimat gelingen? Welche 
Fördermöglichkeiten für den Existenzaufbau bestehen? Welche Perspektiven für eine 


Rückkehr „in Würde“ gibt es? Wie kann die Ausreise vorbereitet und organisiert werden? 


Welche Dokumente sind für eine Ausreise notwendig?  
 


Alle diese und viele weiteren Fragen wollen wir mit Martina Blomberger, Tatjana Geist 
und Manuel Bannert der ZRB des Caritasverbandes für die Diözese Würzburg e.V. 


beantworten. Sie können uns gerne auch vorab weitere Fragen zukommen lassen.  
 


Gerne laden wir Sie ein, zu einem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise zum Thema:  


 
„Abschiebung riskieren oder freiwillig zurückkehren? – Das Beratungsangebot 


der Zentralen Rückkehrberatung"  
am Donnerstag, den 30. März 2017 von 19:00 – circa 21:00 Uhr 


im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg  


(Achtung! Neue Adresse: Kolpingstraße 11, 97070 Würzburg)  
 


Anmeldung erforderlich:  
Um besser planen zu können freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 


oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 23. März 2017.  


 
Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  


 
Herzliche Grüße  


 
 


Sandra Hahn und Tobias Goldmann  



mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org

mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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In Kooperation mit           


Anfahrtsbeschreibung Matthias-Ehrenfried-Haus: 
(Kolpingstraße 11; 97070 Würzburg) 


 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ausstieg am Hauptbahnhof und zu Fuß durch die Kaiserstraße über den Barbarossaplatz und 


die Oberthürstraße in die Kolpingstraße 11.  
Alternativ mit Straßenbahnlinien 2, 3, 4 oder 5 eine Station bis Juliuspromenade fahren. Von 


dort dann am Barbarossaplatz rechts durch die Oberthürstraße zur Kolpingstraße 11. 


 
Mit dem PKW: 


Einfahrt nach Würzburg und den Schildern in Richtung „Hauptbahnhof“ folgen. Einfahrt in 
Bahnhofstraße. In der Bahnhofstraße befinden sich (kostenpflichtige) Parkplätze. 
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„Wie findet man eine Wohnung? Wie kann man eine Wohnung bezahlen? Wie verhält man 
sich als Mieter? Was muss man machen, wenn man umziehen will?“ statt. Anschließend ist 
Zeit für Austausch, Fragen und Vertiefung der einzelnen Themen.  
Im Anhang leiten wir Ihnen gerne die Ausschreibung als PDF weiter 
(Wohnungssuche_Mieten_Wohnen_Stadt Würzburg_Parität). 

 
 
 

4. "Office-Kurs für Geflüchtete", ab 03. April 2017 montags und donnerstags  
Die Malteser Integrationslotsen laden herzlich Geflüchtete aller Nationalitäten zum 6-teiligen 
"Office-Kurs für Geflüchtete" in die Kursräume der Malteser (Mainaustraße 45 a, 97082 
Würzburg) ein. Ab Montag, den 03. April 2017 gestalten ehrenamtliche Integrationslotsen 
jeweils montags und donnerstags von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr unter dem Motto "Fit am 
Computer" den Kurs, um den Teilnehmern die Grundlagen der gängigsten "Office-
Programmen" zu erklären und diese einzuüben. Ziel des Kurses ist es, selbstständig 
Bewerbungen schreiben zu können, Themen zu recherchieren oder gezielt nach 
Wohnungen und Jobangeboten suchen zu können. Jeder Teilnehmer bekommt am Ende ein 
Teilnahmezertifikat, seine Bewerbung in Papierform und alle erstellten Dateien auf einem 
USB-Stick. 
Anbei senden wir Ihnen gerne die Ausschreibung mit weiteren Informationen zum "Office-
Kurs für Geflüchtete" (Malteser_office_kurs) 
Da die Plätze begrenzt sind, sollten sich Interessenten verbindlich und zeitnah bei 
Organisatorin Barabara Griesbach des Malteser Hilfsdienstes e.V. unter Angabe von Name, 
Handynummer und den individuellen Deutsch- und Computerkenntnissen anmelden:  
E-Mail: barbara.griesbach@malteser.org  
Telefon: 0931-4505-207 

 
 
 

5. Intensivsprachkurse der FHWS Integra für studierfähige Personen mit 
Fluchthintergrund  
Die Fachhochschule Würzburg Schweinfurt bietet auch in diesem Jahr wieder kostenfreie 
Intensivsprachkurse Deutsch, um studierfähige Personen mit Fluchthintergrund sprachlich 
auf ein Studium an einer deutschen Hochschule vorzubereiten. Im Juli 2017 startet der 
Sprachkurs mit dem B1-Deutschniveau, um im September auf C1-Deutschniveau 
abzuschließen. Der Intensivsprachkurs findet ganztägig statt.  
Bewerben können sich Geflüchtete mit folgenden Voraussetzungen: 
- Interesse an einem Studium in Deutschland 
- Flüchtlingseigenschaft muss gegeben sein (Anerkennung nach Abschluss des 
Asylverfahrens) 
- Deutsch-Niveau mindestens A2 
- Nachweis der Hochschulzugangsvoraussetzung (Nähere Informationen zu den 
Zugangsvoraussetzungen einzelner Herkunftsländer finden Sie unter folgendem Link: 
http://anabin.kmk.org/anabin-datenbank.html) 
Anbei senden wir Ihnen gerne das Anmeldeformular 
(Integra_Sprachkurs_Bewerbungsformular), mit dem sich potenzielle Interessenten ab sofort 
bis spätestens 21. April 2017 unter folgender E-Mail-Adresse anmelden können: 
integra@fhws.de 
Auch Fragen zum Hochschulstudium oder zum Anmeldeverfahren können gerne jederzeit an 
die genannte E-Mail-Adresse an das Team von Integra gerichtet werden.  
Im Anschluss an den Bewerbungszeitraum wird sich Integra bei den Bewerbern melden und 
persönliche Gespräche mit jedem einzelnen führen, sowie Unterstützung bei der 
Zeugnisüberprüfung anbieten, sofern diese notwendig ist.  

 
 
 

6. Hans-Böckler-Stifung: Stipendien für Geflüchtete im Studium 
Über die "Böckler-Aktion Bildung" bietet die Hans-Böckler-Stiftung geflüchteten Menschen, 
die sich für ein Studium in Deutschland interessieren, die Möglichkeit sich für ein Stipendium 
zu bewerben.  
Folgende Voraussetzungen müssen für eine Bewerbung um ein Stipendium erfüllt sein: 
- Vorliegen guter schulischer Leistungen 

barbara.griesbach@malteser.org
http://anabin.kmk.org/anabin-datenbank.html



WOHNUNGSSUCHE
MIETE


WOHNEN


Die Stadt Würzburg und der Paritätische Wohlfahrtsverband          
laden ein zur ersten Informationsveranstaltung 
für Neu-Zugewanderte Bürger und Bürgerinnen


30.03.2017, 18:00 – 20:00 UHR


Reuterhaus | Begegnungscafe
Mergentheimerstraße 184 | Würzburg



sozfuchs

Stempel







Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, 
vor allem an Geflüchtete, Migranten und Migrantinnen, 
aber auch an ehrenamtliche Helfer und Helferinnen.


Ab 18:00 Uhr erfolgen vier kurze Vorträge zu den Themen
_ Wie findet man eine Wohnung?
_ Wie kann man eine Wohnung bezahlen? 
_ Wie verhält man sich als Mieter?
_ Was muss man machen, wenn man umziehen will?


Im Anschluss finden zu den einzelnen Punkten Austausch 
und Beratung statt. Dort kann man Fragen stellen. 


Der Eintritt ist selbstverständlich frei.


Stadt Würzburg
Sozialreferat, Koordination Ehrenamt und Paritätischer Wohlfahrtsverband, 
Willkommen in Würzburg, Migrationsberatung
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Ohne Kenntnisse am Computer und mit den gängigen Programmen ist es heute schwierig, einen 


Job oder eine Wohnung zu finden, Themen zu recherchieren oder in Kontakt zu bleiben. Unser 


Integrationslotse Daniel bietet deshalb im April einen sechsteiligen Computerkurs für Geflüchtete 


an, in denen die Grundlagen von Microsoft Office vermittelt werden. 


Ziel des Kurses ist es, eine Bewerbung zu schreiben. Jeder Teilnehmer bekommt am Ende ein 


Teilnahmezertifikat, seine Bewerbung in Papierform und alle erstellten Dateien auf einem USB-


Stick.  


Termine:              6 x, jeweils montags und donnerstags von 17.30 bis 19 Uhr: 


3. April, 6. April 


10. April, 13. April 


20. April, 24. April  


Wo:            Kursräume der Malteser (Mainaustraße 45a, 97082 Würzburg-


Zellerau, Eingang im hinteren Hof)  


Voraussetzungen:  Deutschkenntnisse (Level A1) 


Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um verbindliche Anmeldung mit Angabe von Name, 


Handynummer und den individuellen Deutsch- und Computerkenntnissen bei Barbara 


Griesbach (barbara.griesbach@malteser.org oder per Telefon: 0931-4505-207). 


Fit am Computer 


Office-Kurs für Geflüchtete 



mailto:barbara.griesbach@malteser.org
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Bewerbung FHWS Integra Intensivkurse 


Name, Vorname:  
 


Ggf. Geburtsname:  
 


Straße, Hausnummer:  
 


Postleitzahl, Ort:  
 


E-Mail Kontakt:  
 


Telefonnummer:  
 


Nationalität/-en:  
 


Geburtsort und –datum:  
 


Aktueller Asyl-/ oder 
Flüchtlingsstatus: 
 


 
Anerkannter 
Flüchtling 


 
Asylberechtigter 


 
Subsidiär 
Schutzberechtigter 


 


Schulbildung 


In welchem Land haben Sie den Schulabschluss 
erworben: 
 


 


Name des erworbenen Schulabschluss (z.B. 
General Secondary Certificate of Education) 
 


 


Name der Schule:  
 


Ort der Schule: 
 


 


In welchem Zeitraum haben Sie diese Schule 
besucht: 


Von: Bis: 


Zeugnisse im Original oder einer Kopie 
vorhanden? 


 Ja 
 


 Nein 
 


 


Studium 


Universitätsstudium:  Ja 
 


 Nein 
 


Name der Universität: 
 
 


 







 
 


                                                                                                                                 


Ort der Universität: 
 


 
 


Fachrichtung Ihres Studiums: 
 
 


 


Haben Sie einen Abschluss erlangt: 
 


 Ja 
 


 Nein 
 


Wenn ja, welchen Abschluss haben Sie erlangt: 
 


 
 
 


Dauer des Studiums (von-bis, Semester) 
 


Von: 
 
 


Bis:  


Nachweise vorhanden? 
 


 Ja 
 


 Nein 
 


 


 


 


 


Datum, Ort  Unterschrift 
 


 


 


Bitte denken Sie daran, dass Sie zu einem Auswahlgespräch die folgenden Unterlagen benötigen: 


- Kopie Ihres aktuellen Flüchtlingsstatus 


- Schul-/Studienzeugnisse in übersetzter Kopie (deutsch oder englisch) 


- Sprachnachweis falls vorhanden 
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- bisheriges ehrenamtliches, politisches, gesellschaftliches Engagement und geplante 
Fortsetzung des Engagements auch während des Studiums 
- Formale Voraussetzung: Der Bewerber muss eine "BAföG-Berechtigung" haben (Das 
bedeutet, dass sich die Person seit mindestens 15 Monate ununterbrochen rechtmäßig, 
gestattet oder geduldet in Deutschland aufhalten muss. Wenn sich jemand noch im 
Asylverfahren befindet, ist diese Person nicht BAföG-berechtigt) 
Interessenten an einem Stipendium können sich noch bis spätestens 30. April 2017 mit 
beiliegendem Bewerbungsbogen (HBS_Stipendium_Bewerbungsbogen) bei der Hans-
Böckler-Stiftung bewerben.  
Weitere Informationen hierzu finden Sie auch unter: http://www.boeckler.de/107463.htm 
Bitte wenden Sie sich bei Fragen zum Bewerbungsverfahren oder zu den Voraussetzungen 
des Stipendiums gerne auch an:  
Hans-Böckler-Stiftung 
Sarah Winter 
Abteilung Studienförderung - Referat I: Bewerbung 
Telefon: 0211 7778-189 
E-Mail: sarah-winter@boeckler.de 

 
 
 

7. Erklärvideos zur "Kindertagesbetreuung in Deutschland" in verschiedenen 
Sprachen 
Das Bayerische Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration hat 
gemeinsam mit dem Hessischen Ministerium für Soziales und Integration und des 
Verbandes der Bildungswirtschaf didacta acht Videos zu den Themen "Kinder und Familien 
mit Fluchthintergrund - vorschulische Bildungs- und Betreuungsangebote" entwickelt. In den 
Sprachen Englisch, Französisch, Arabisch/Syrisch und Persisch/Farsi können sich 
Eltern mit Migrationshintergrund über die verschiedenen Möglichkeiten der Kinderbetreuung 
in Deutschland informieren und welche Ziele damit verfolgt werden. Die Filme zeigen die 
positiven Aspekte von institutioneller Kinderbetreuung auf und unterstützen dabei, mögliche 
Vorurteile abzubauen. 
Ein Blick lohnt unter folgendem Link:  www.kita.bayern.de 
 
  
8. Ratgeber "Schwangerschaft und Geburt" in verschiedenen Sprachen 
Die Rhön Kliniken haben eine Broschüre zum Thema Schwangerschaft und Geburt erstellt. 
Diese stellt Informationen rund um das Thema sehr ausführlich in Deutsch und Arabisch dar. 
So werden z.B. wichtige Begriffe rund um die Schwangerschaft, die Bedeutung des 
"Mutterpasses" oder die verschiedenen Möglichkeiten einer Entbindung in Deutschland 
erläutert. Die Broschüre kann unter http://tinyurl.com/Schwangerschaft-arabisch kostenfrei 
heruntergeladen oder über Email: kommunikation@rhoen-klinikum-ag.com gegen eine 
Gebühr von fünf Euro in gedruckter Form bestellt werden.  
 
 
9. Newsletter des IOM - Familienunterstützungsprogramms (FAP) 
Anbei leiten wir Ihnen gerne den aktuellen Newsletter des 
Familienunterstützungsprogramms (FAP) der International Organization for Migration (IOM) 
weiter. Das FAP bietet syrischen und irakischen Familien, die einen Antrag auf 
Familiennachzug nach Deutschland gestellt haben oder stellen möchten Unterstützung an, 
um die Familien mit umfassenden Informationen zu versorgen.  
Im Newsletter weißt das FAP unter anderem auf folgenden wichtige Informationen hin: 
- Personen in Deutschland, die vom 31. März 2016 bis 27. September 2016 eine 
Terminanfrage über das Portal familiennachzug.syrien@auswaertiges-amt.de gestellt haben 
und bisher noch keine Benachrichtigung über den Visums-Beantragungstermin für 
Familienmitglieder erhalten haben, müssen nicht erneut tätig werden, da in nächster Zeit 
eine Rückmeldung diesbezüglich entweder durch IOM-FAP in Chtoura oder über die 
Deutsche Botschaft in Beirut erfolgen wird. Mit der Terminbestätigung erhält der 
Antragsteller zusätzliche Informationen über das weitere Vorgehen und die 
Ausreisemöglichkeiten für Familienmitglieder.  
- Das FAP warnt ausdrücklich vor der Inanspruchnahme von Dienstleistungen unseriöser 
Visabüros! 
- Personen, die Ihre Terminanfrage  bis Ende April 2016 geschickt haben und bisher noch 
nicht von IOM-FAP oder der Deutschen Botschaft kontaktiert wurden, sollten sich unter 
folgender Mailadresse an IOM wenden: fap.app.de@iom.int 

http://www.boeckler.de/107463.htm
sarah-winter@boeckler.de
http://www.kita.bayern.de/
http://tinyurl.com/Schwangerschaft-arabisch
kommunikation@rhoen-klinikum-ag.com
familiennachzug.syrien@auswaertiges-amt.de
fap.app.de@iom.int
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Abteilung Studienförderung l Referat Bewerberauswahl


Bewerbungsbogen
für die Böckler-Aktion Bildung


î
Hinweise zum Ausfüllen und Versenden
1. Ausfüllen am Bildschirm: Das Dokument muss vollständig mit dem »Adobe Reader« ausgefüllt, 


gespeichert und ausgedruckt werden. Beim Ausfüllen bitte auf eine angemessene und lesbare Schriftgröße achten. 
Die Fragen sind im Rahmen der vorhandenen Textfeldern zu beantworten. 
Zusätzliche Blätter werden im weiteren Bewerbungsverlauf NICHT berücksichtigt. 


2. Ausdrucken: Die ausgefüllte Datei einseitig auf DIN A4-Papier ausdrucken. 
Kein doppelseitiger Druck, nicht mehrere Seiten auf ein Blatt drucken. 
Es empfiehlt sich, die Datei dreimal auszudrucken. 
Zwei Exemplare mit Anlagen gehen an uns, eine Fassung ist für die eigenen Unterlagen bestimmt.


3. Versenden: Die Bewerbungsunterlagen bitte ausschließlich auf dem Postweg an uns senden. 
Die Unterlagen als lose Blattsammlung zusenden, keine Bewerbungsmappen, Heftklammern, Laschen oder Ringbindung.


Fristen
Der Bewerbungsschluss


 � für das Wintersemester 
ist jeweils der 30. April des Jahres. 


 � für das Sommersemester des nächsten Jahres 
ist der 31. Oktober des Vorjahres.


Zu diesen Terminen muss die Bewerbung 
bei uns im Haus eingegangen sein. 
Postlaufzeiten beachten !


Bei Bewerbungsschluss dürfen sich 
die Bewerberinnen und Bewerber 
maximal im ersten Semester 
ihres ersten Studiums befinden.


Einsendung
Die vollständige Bewerbung 
ist in doppelter Ausfertigung 
zu senden an:


Böckler-Aktion Bildung 
Hans-Böckler-Stiftung 
Hans-Böckler-Straße 39 
40476 Düsseldorf


laufende Nummer Stammnummer


Deine Bewerbung sendest du uns bitte 


in zweifacher Ausführung mit diesen Anlagen:


 Q Tabellarischer Lebenslauf


 Q Beglaubigte Kopie des letzten Zeugnisses (z.B. durch Schulsekretariat, Rathaus, 


Behörden, Notare und Kirchen)


 Q Referenz einer Vertrauensperson aus dem Bereich deines ehrenamtlichen En-


gagements, der Ausbildung, der Schule oder von Vorgesetzten im Wehr-, Zivil- 


oder freiwilligen Dienst. i


 Q im Fall der Bewerbung für ein Duales Studium: Ausbildungsvertrag


 Q Immatrikulationsbescheinigung (sobald vorhanden)
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Abteilung Studienförderung l Referat Bewerberauswahl


Studium und Berufsperspektiven


Deine Praktika und Schülerjobs


Telefon


Geburtsdatum


E-Mail


Telefon, alternativ


Beruf der Mutter


Geburtsland Geburtsland der Mutter


(voraussichtliche) 
Durchschnittsnote 
des Abiturzeugnisses


Dein gewünschter Studienort Alternative


Deine Leistungskurse in der Schule


Straße / Hausnummer


Deine Gewerkschaftsmitgliedschaft, evtl. frühere Gewerkschaftsmitgliedschaft der Mutter


Deine Lieblingsfächer in der Schule


Studienbeginn Dein gewünschtes Fach (Fächerkombination) Alternative


Gewünschte Art des Abschlusses Deine gewünschte Studienform ist


OrtPostleitzahl


Staatsangehörigkeit


Staatsangehörigkeit der Mutter


02


03


Staatsangehörigkeit des Vaters


Geburtsland des Vaters


unbekanntneinja


Hochschulabschluss des Vaters


Beruf des Vaters


Gewerkschaftsmitgliedschaft des Vaters


unbekanntneinja


Hochschulabschluss der Mutter


01


seitFamilienstand


Geburtsname


weiblichmännlich


Geschlecht


Vorname


Nachname


Angaben zur Person und Familie


Anzahl … Geburtsjahr der Kinder


Dein Berufswunsch nach dem Studium


Gewünschte Art der Hochschule


Benenne in Stichpunkten deine Praktika und Schülerjobs
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Gewerkschaftsmitgliedschaft 
der Partnerin / des Partners


Beruf der Partnerin / des Partners


Ist die Partnerin / der Part-
ner Stipendiat_in 
der Hans-Böckler-Stiftung


neinja


Einkunftsart der Partnerin / des Partners Monat / brutto (€) Monat / netto (€)


Mit welchem Ergebnis?Bei welcher Einrichtung?


Abteilung Studienförderung l Referat Bewerberauswahl


06
von (Monat, Jahr) bis (Monat, Jahr) Schulform Schule / Ort


Dein ehrenamtliches Engagement


04


Hast du schon mal einen Artikel oder einen Leserbrief geschrieben? Wenn ja, wo und zu welchem Thema wurde er veröffentlicht (Kopie mitschicken)


Beschreibe in Stichpunkten dein Engagement in der Schule und in deiner Freizeit


Hast du eine eigene Website? Wenn ja, bitte eintragen


05
Wirtschaftliche Lage


Dein bisheriger Schulverlauf


Einkunftsart des Vaters


Einkunftsart der Mutter


Familienstand der leiblichen ElternMonat / brutto (€)


Monat / brutto (€)


Monat / netto (€)


Monat / netto (€) Geschwister 
insgesamt


davon in Schule, Ausbildung 
und / oder Studium


Hast du schon früher einen Förderungsantrag 
bei der Hans-Böckler-Stiftung 


oder einer anderen Einrichtung gestellt?


neinja


Einrichtung des Zweiten Bildungsweges


neinja
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Abteilung Studienförderung l Referat Bewerberauswahl


Angaben zu deiner Bewerbung und Motivation


07 Warum bewirbst du dich bei der Hans-Böckler-Stiftung?


Würdest du auch ohne ein Stipendium studieren und wie würdest du dein Studium finanzieren?


Welche besonderen Hindernisse musstest du bis zur Erlangung der Hochschulreife überwinden?


Warum sollen wir dich fördern?
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Abteilung Studienförderung l Referat Bewerberauswahl


î
Datum Unterschrift


Wie bist du auf die »Böckler-Aktion-Bildung« aufmerksam geworden?


Bist du politisch interessiert? Wenn ja,woran?


Was möchtest du mit deinem Engagement in der Gesellschaft verändern?


Was willst du uns sonst noch mitteilen?


Herausgeber:
Hans-Böckler-Stiftung
Abteilung Studienförderung
Referat Bewerberauswahl
Hans-Böckler-Straße 39
40476 Düsseldorf
www.boeckler.de/stipendium


Datenschutzerklärung Impressum


Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten von der Hans-Böckler-Stiftung 
zum Zwecke der Auswahl verarbeitet und an die im Rahmen 


des Auswahlverfahrens beteiligten Personen weitergegeben werden. 
Die Unterlagen und Daten werden vertraulich behandelt. 
Es besteht kein Anspruch auf Rücksendung von eingesendeten Unterlagen.
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- 4 - 
Die Anfragen können in den Sprachen Arabisch, Kurdisch, Englisch oder Deutsch gestellt 
werden.  
Diese und viele weitere Informationen zum Familienunterstützungsprogramm können Sie 
gerne im beiliegenden PDF nachlesen (FAP_Newsletter_März2017). 

 
 
 

Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118    0931 38659 - 119 
Mobil 0172 7926928    01552 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org   www.caritas-wuerzburg.org  
 
 

 

mailto:mailto:%20t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org
http://www.caritas-wuerzburg.org/
http://www.caritas-wuerzburg.org/
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WICHTIG!


Für Personen, die vom 


31.03.2016 bis zum 27.09.2016 


ihre Terminanfrage an 


familiennachzug.syrien@auswa


ertiges-amt.de gesandt haben 


und noch keine Benach-


richtigung über ihren Bean-


tragungstermin erhalten haben: 


Sie müssen nicht erneut tätig 


werden, eine Rückmeldung 


erfolgt  


entweder durch uns 


(IOM FAP)  für Visum-


beantragungstermine bei IOM in 


Chtoura (nahe der Grenze 


Libanon/Syrien). Sie erhalten mit 


der Benachrichtigung auch alle 


Hinweise  zu Transportfragen ab 


der Grenze Libanon /Syrien und 


zu den vorzulegenden 


Unterlagen.  


oder über die Deutsche 


Botschaft Beirut für Visum-


beantragungstermine in Beirut. 


Durch dieses Verfahren wird 


gesichert, dass möglichst viele 


Visumantragsteller ihren Antrag 


stellen können. Bitte beachten 


Sie, dass Ihre Terminbestätigung 


beim Einlass kontrolliert wird. 


Personen ohne vereinbarten 


Termin können keinen Zugang 


zur Antragstellung erhalten. Vor 


der Inanspruchnahme von 


Dienstleistungen unseriöser 


Visabüros wird ausdrücklich 


gewarnt.  


Alle Personen, die ihre 


Anfrage bis Ende April 2016 


geschickt haben und bisher noch 


nicht von einer der oben 


genannten Stellen kontaktiert 


wurden, sollen sich bitte 


dringend unter folgender 


Mailadresse an IOM wenden: 


fap.app.de@iom.int (auf Ara-


bisch, Kurdisch, English oder 


Deutsch) 


AUSBLICK


Mit der Eröffnung des Service-


zentrums in Erbil ist es uns nun 


möglich, unsere Kapazitäten in 


den fünf Zentren in der Türkei, im 


Libanon und im Irak voll 


auszuschöpfen. Somit erwarten 


wir in naher Zukunft  einer 


grossen Anzahl syrischer und 


irakischer Familien den Familien-


nachzug ermöglichen zu können. 


 


 


 


 


 


 


IOM Familienunterstützungsprogramm (FAP)  17. März 2017 


 


 


 


WER WIR SIND UND 


WAS WIR MACHEN 


   


FAP ist im Juni 2016 angelaufen. 


Es bietet eine weitreichende 


Unterstützung für syrische und 


irakische Familien, welche einen 


Antrag auf Familiennachzug 


nach Deutschland stellen 


möchten oder bereits gestellt 


haben. Das Projekt, finanziert 


durch das Auswärtige Amt, hat 


Servicezentren in Istanbul, 


Gaziantep und Beirut (seit 


Februar 2017 auch in Erbil) 


eingerichtet, um syrische und 


irakische Familien rechtzeitig 


mit konkreten, präzisen und 


hilfreichen Informationen rund 


um den Prozess des 


Familiennachzugs zu versorgen. 



mailto:familiennachzug.syrien@auswaertiges-amt.de

mailto:familiennachzug.syrien@auswaertiges-amt.de

mailto:fap.app.de@iom.int





NEUES VOM FAP


Wir freuen uns über die Eröffnung 


unseres fünften Servicezentrums in 


Erbil, Irak! Das Zentrum wird bis zu 


30,000 Familienangehörige syrischer 


und irakischer Flüchtlinge in 


Deutschland bei der Familien-


zusammenführung unterstützen. Die 


Kontaktdaten des Zentrums finden 


Sie in der rechten Leiste. 


Seit Juli 2016 haben wir außerdem 


bereits über 15,000 Syrerinnen und 


Syrern in der Türkei dabei geholfen 


das deutsche Familienzusammen-


führungsprogramm in Anspruch zu 


nehmen! Die Pressemitteilung 


finden Sie hier. 


Arefa and her children reunite with her 


husband in Germany. Photo: IOM 


Gerne können Sie sich bei generellen  


Fragen zu FAP, oder falls Sie noch 


weitere Informationsmaterialien be-


nötigen unter der Emailadresse 


info.fap.de@iom.int in deutscher 


und englischer Sprache direkt an uns 


wenden.  


Fragen zu konkreten Fällen richten 


Sie bitte weiterhin an unsere 


vorhandenen Emailadressen: 


info.fap.tr@iom.int (für die Türkei), 


info.fap.lb@iom.int (für den 


Libanon), info.fap.iq@iom.int (für 


den Irak). Ausserdem teilen sich die 


IOM Servicezentren eine Facebook-


seite: 


https://www.facebook.com/IOM.F


amily.Assistance.Programme/ und 


einen Twitteraccount @IOM_FAP, 


um die Außenkommunikation und 


den Zugang zu Informationen zu 


vereinfachen. Unsere Mitarbeiter 


beantworten Anfragen in Arabisch, 


Kurdisch, Deutsch, Englisch und 


Türkisch.


 


 KONTAKT-


INFORMATIONEN  


 


 


Türkei: 


info.fap.tr@iom.int 


Bestekar Şevki Bay Sk. No. 9 


Balmumcu, 


234349 Beşiktaş/Istanbul 
+90 (212) 4010250 


 


Güvenevier Mahallesi 29069 


Sokak No:15, 


Tugay Sehitkamil/Gaziantep 


+90 (342) 2110730 


 


Libanon: 


info.fap.lb@iom.int 
 


Beit El Kekko, 


Bekfaya main road, 


Kachouh building, floor-1, 


+961 4929 111 
 


Chouman Building 


Chtoura, Bekaa Valley 


 


Irak: 


info.fap.iq@iom.int 


 Villa no. 4B & 5B, 


Italian Village 1, Erbil 


 


 


 


 



http://www.iom.int/news/iom-turkey-helps-over-15000-syrians-apply-family-reunification-germany

mailto:info.fap.de@iom.int
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mailto:info.fap.iq@iom.int
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mailto:info.fap.tr@iom.int

mailto:info.fap.lb@iom.int

mailto:info.fap.lb@iom.int

mailto:info.fap.iq@iom.int

mailto:info.fap.iq@iom.int



hahn
Dateianlage
FAP_Newsletter_März2017.pdf


	Vorlage_Rundmail_Homepage

